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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche 
Markenmöbelhaus

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Von der Natur empfohlen.

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Persönliche Beratung und 
individuelle Planung

Jetzt online einrichten unter
Jetzt online einrichten unter

www.moebel-heidenreich.de
www.moebel-heidenreich.de

Werkstatt  Werkstatt  
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Sonderausgabe Groß-Gerau

MINIATURGÄSTE IM DARM
Wie Mikroorganismen unseren 
Verdauungstrakt und unsere 
Gesundheit beeinfl ussen

GRÜNES KLEINOD
So kommen Minigärten groß raus

Lebens Lust
Trends und Informationen 

rund um das Leben

�

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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Die Lücke im Radwegnetz geschlossen
Gemeinschaftsprojekt von Stadt und Kreis Groß-Gerau

Kreis Groß-Gerau– Mit der 
Neuausrichtung des Südzu-
ckergeländes in Groß-Ger-
au sollte auch ein Radweg 
entlang der Bahn realisiert 
werden. Dieser hätte aller-
dings unter der Nordring-
brücke im Nichts geendet. 
Daher wurde kürzlich eine 
Lücke im Radwegenetz ge-
schlossen und ein Radweg 
unter dem Nordring durch 
mit Anbindung an einen 
bereits bestehenden, aus 
Nauheim kommenden Weg 
entlang der Bahn gebaut. 

„Durch diesen jetzt vollzo-
genen Lückenschluss ist es 
möglich, auf dem Fahrrad 
kreuzungsfrei und sicher von 
Nauheim in die Innenstadt 
von Groß-Gerau und umge-
kehrt zu gelangen“, freuen 
sich Landrat Thomas Will 
und Bürgermeister Erhard 
Walther.

Vor Realisierung der Maß-
nahme verlief die Radrou-
te zwischen Nauheim und 
Groß-Gerau mitten durch 
das Gewerbegebiet „Im Scha-
chen“. Dort kam es häufig zu 
Konflikten zwischen Lkw- 
und Radverkehr – was in den 
Radverkehrskonzepten von 
Stadt und Kreis als gravie-
render Mangel beschrieben 
wurde. Auch kritisierten viele 
Radfahrende immer wieder 
das Fehlen einer durchgän-
gigen Verbindung und dass 
sie das Gewerbegebiet durch-
fahren mussten. Diese Zeiten 
sind jetzt vorbei. Das gefällt 
auch Groß-Geraus Bürger-
meister Erhard Walther. Er 
sagt: „Ich bin froh, dass Kreis 
und Stadt mit der Fertigstel-

lung des Radweges zwischen 
Nauheim und Groß-Gerau 
den Ausbau der regionalen 
Radwegeverbindungen ein 
weiteres Stück vorangebracht 
haben. In jüngerer Zeit tut 
sich viel in Sachen Radwege-
bau, auch wenn dies von der 
Öffentlichkeit bisweilen nicht 
wahrgenommen wird.“

Durch die Verlegung der 
Route erlangt diese nun auch 
eine höhere Bedeutung für 
den Schülerradverkehr, da 
Schüler*innen von/nach Nau-
heim aus sicher und schnell 
die weiterführenden Schulen 
in Groß-Gerau erreichen. Um 
die Sicherheit für die Radfah-
renden noch weiter zu erhö-
hen, wurde der Weg mit einer 
Beleuchtung versehen.

Für die Maßnahme war kein 
Grunderwerb erforderlich, 
denn für den Bau des Rad-
und Gehwegs konnte eine 
städtische Wegeparzelle ge-
nutzt werden. Das Gemein-
schaftsprojekt des Kreises 
Groß-Gerau und der Kreis-
stadt Groß-Gerau macht – in 
Verbindung mit dem durch 
Four Parx fertiggestellten 
Geh- und Radweg auf dem 
ehemaligen Südzuckerge-
lände – das Radroutennetz 
attraktiver für den Alltagsr-
adverkehr und schafft ins-
gesamt eine schnelle und si-
chere Verbindung zwischen 
Nauheim und der Groß-Ge-
rauer Innenstadt.

Die Stadt hat bei diesem 
Projekt in kürzester Zeit das 

Bebauungsplanverfahren ab-
gearbeitet sowie die Planung 
des Radwegs beauftragt und 
trägt alle damit zusammen-
hängenden Planungs- und 
Nebenkosten von gut 50.000 
Euro sowie die Kosten für die 
Beleuchtung (rund 12.000 
Euro). Der Kreis hat den För-
derantrag gemäß Mobilitäts-
fördergesetz beim Land Hes-
sen gestellt und übernimmt 
die nach Abzug der Förder-
mittel verbleibenden Bau-
kosten, die mit etwa 235.000 
Euro zu Buche schlagen. Das 
Land Hessen fördert rund 70 
Prozent der Baukosten.

Im März wurde zudem auf 
dem vormals betonierten 
Breitenbrücher Weg auf der 
anderen Seite der Bahngleise 

eine grundhafte Erneuerung 
und Asphaltierung auf 1,5 
Kilometer Länge umgesetzt. 
Zusammen mit dem bereits 
im Frühjahr ausgebauten 
Wegeabschnitt auf Nauhei-
mer Gemarkung im Bereich 
des Hegbachsees bietet nun 
auch die Kreisradroute 27 
gute Fahrbedingungen, um 
von Königstädten und Nau-
heim aus östlich der Bahn 
die Groß-Gerauer Innenstadt 
oder das Gewerbegebiet am 
Wasserweg zu erreichen; sie 
führt in der Verlängerung 
sogar bis nach Darmstadt. 
Auch dieses Projekt wurde 
vom Land Hessen gefördert. 
Die Stadt Groß-Gerau hat 
die Planungskosten und der 
Kreis die Baukosten über-
nommen.� ggr

Sicher von Nauheim nach Groß-Gerau: 
Landrat Thomas Will (vorne links) und 
Groß-Geraus Bürgermeister Erhard Walther 

(vorne rechts) drehten eine Runde auf der 
neuen Radroute. Begleitet wurden sie von 
Thilo Groß, Groß-Gerauer Amtsleiter für 

Straße, Verkehr und Umwelt und Franziska 
Knaack, der Radverkehrsbeauftragten des 
Kreises Groß-Gerau. � Foto: Kreisverwaltung
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Wichtige Rufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst, Notarzt� 112
Krankentransport� 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau� 9860
Ärztliche Notdienstzentrale� 116117
Giftnotrufzentrale� 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüsselsheim� 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle (Stadtbüro)� 716215 – 716219
Bauhof� 711763
Bauhof Bereitschaft Straßeneinbruch� 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:� 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /Kanalisation� 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage 
(außerhalb der Dienstzeit)� 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“� 58094
„Atzelberg“� 82222
„Auf Esch“� 57595
„Grüner Weg“� 39118
„Mühlbach“� 40484
„Springberg“� 40464
„Steinstraße“� 4670
„Fabrikstraße“� 85391
„Wilhelm-Hammann-Straße“� 53458

Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen� 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- und Heizungstechnik� 01805-611411
Sozialstation DRK� 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler� 57499
Ev. Gemeindebüro GG� 910280
Pfarrer Helmut Bernhard� 910285
Ev. Kindergarten Berkach� 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro� 5070
Dorfzentrum� 941052
Kindergarten „Sanddeich“� 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“� 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn� 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13� 9858123
Grundschule Wallerstädten� 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro� 5024
Ev. Kindertagesstätte� 57059
KiTa „Donaustraße“� 5025
KiTa „Hölderlinstraße“� 16144
Grundschule� 9489800
Evangelisches Pfarramt� 57915
Pfarrer Respondek� 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen� 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft� 84777

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 24. April:
Reinhard Gogesch 70 Jahre

So., 25. April:
Rüdiger Schwarz 75 Jahre

Mo., 26. April:
Hildegard Kessel 70 Jahre

Maria Waliczek 85 Jahre

Liselotte Müller 85 Jahre

Mi., 28. April:
Nikolaus Bellmund 75 Jahre

Roswitha Heinemann-Auser

 70 Jahre

Do., 29. April:
Gretel Wacker 70 Jahre

Fr., 30. April:
Horst Astheimer 70 Jahre

Wallerstädten
Mo., 26. April:
Rainer Witschel 70 Jahre

Di., 27. April:
Lotte Schweikhard 70 Jahre

Mi., 27. April:
Erika Schaller 75 Jahre

Do., 29. April:
Lothar Güntner 70 Jahre

Dornheim
Mo., 26. April:
Elisabethe Schaad 85 Jahre

Fr., 30. April:
Rudolf Mohr 85 Jahre
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 25.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer H. Bernhard 

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 25.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden und Konfirmandinnen

Dienstag, 27.4. 
16.30 Uhr Konfi-Unterricht (digital) 
19.00 Uhr Chor Kreuz&Quer (digital)

Freitag, 30.4. 
14.30 Uhr Pfadfinder „Alpaka-Gürteltier“ für Kinder 
von 10-12 Jahren(digital) 
15.45 Uhr Pfadfinder „Meute“ für Kinder von 6-10 
Jahren(digital) 
17.00 Uhr Pfadfinder „Wanderfalken“ für Jugendli-
che ab 13 Jahren(digital)

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 25.4. 
10.00 Uhr Stilles Gebet

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 25.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 25.4. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit der Ev. Jugend 

Riedstadt

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 25.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Leeheim

Führe Gartenarbeiten aus. 
Telefon:   0157   30 26 29 28

Nauheimer Landfrauen auf Ehrungstour
Nauheim - Auch in diesem 
Corona-Jahr konnte der 
Vorstand der Nauheimer 
Landfrauen den traditi-
onellen Frühlingskaffee-
Nachmittag mit Ehrungen 
für Mitglieder, die 25 Jahre 
und länger dem Verein die 
Treue halten, coronabe-
dingt nicht begehen. Man 
ließ sich jedoch nicht ent-
mutigen und so machten 
Anne Dammel, Marita May 
und Gabi Bender auf den 
Weg zu den Jubilarinnen.

Erste Station an diesem Tag 
war das Wohngebiet „Im 
Teich“ bei Ortrun Firnges. 
Ortrun berichtete, dass sie 
durch ihre Nachbarin zum 
Landfrauenverein Nauheim 
kam und dies nie bereut hat. 
Sie ist ein sehr aktives Mit-
glied, ist bei fast allen Vor-
trägen und Reisen dabei und 
beteiligt sich auch ansonsten 
rege an den vielen angebote-
nen Aktivitäten und Arbeits-
einsätzen. Sie bezeichnete 
die Nauheimer Landfrauen-
Gemeinschaft als eine Berei-
cherung für ihr Leben. Die 
erste Vorsitzende Anne Dam-
mel überreichte Blumen und 
ein Büchlein mit Widmung 
zum Jubiläum.

Nächste Station war in Kö-
nigstädten Mitglied Regina 
Birkholz, auch sie ist schon 
seit 25 Jahren bei den Land-
frauen. Ihre Beweggründe 
für den Eintritt waren das 
vielfältige Programm im Kul-
tur- und Bildungsbereich 
und die Reisen besonders für 
Frauen jeglichen Alters. Auch 

ihr überreichte der Vorstand 
ein Präsent und gemeinsam 
wurde auf das Jubiläum und 
die Gesundheit angestoßen, 
diese Überraschung hatte  
Regina Birkholz an der Haus-
tür vorbereitet.

Im Gespräch mit den Jubila-
rinnen ließ man die vergan-
genen Jahre Revue passieren. 
Erinnerungen an Herbstba-
sare, Fahrten und Vorträge 
waren Thema. Der Vorstand 
ist guter Dinge, dass bald wie-
der solche Aktivitäten auf-
genommen werden können 
und die Frauen die Möglich-
keit haben, sich zu treffen.
� G.Bender/ggr

Seniorenfahrt nach Dresden abgesagt
Riedstadt - Es zeichnete sich 
bereits seit Längerem ab, 
nun ist es entschieden: Die 
für den 16. bis 21. Mai ge-
plante Seniorenfahrt nach 
Dresden muss –wie bereits 
im vergangenen Jahr – we-
gen des nach wie vor hohen 
Infektionsgeschehens abge-
sagt werden. 

Dem ehrenamtlichen Orga-
nisator der Seniorenfahrten 
Walter Dörr ist es jedoch er-
neut gelungen, einen Ersatz-

termin für nächstes Jahr zu 
finden.

Die Teilnehmer*innen wer-
den nun alle persönlich an-
geschrieben, über die Absage 
informiert und gefragt, ob sie 
Interesse an der Dresden-
fahrt im September 2022 ha-
ben. Falls nach den Rückmel-
dungen noch Plätze frei sein 
sollten, wird dies frühzeitig 
bekannt gemacht, damit sich 
weitere Interessenten anmel-
den können.� ggr

Stadtverordnetenversammlung
Einladung Nr. 1/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zur konstituierenden Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung mit öffentlichen Tagesordnungs-
punkten ein. 
Gremium: Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Sitzungstermin: Dienstag, 27.04.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2.	 Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes der  
	 Stadtverordnetenversammlung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Wahl des Vorsitzenden Mitglieds der Stadtverordneten- 
	 versammlung
5.	 Wahl der vier Stellvertreter*innen des Vorsitzenden Mit- 
	 glieds der Stadtverordnetenversammlung
6.	 Beschlussfassung über Einsprüche und die Gültigkeit  
	 der Wahl der Stadtverordnetenversammlung (Gemein- 
	 dewahl) vom 14. März 2021gemäß § 26 Hessisches  
	 Kommunalwahlgesetz (KWG)
7.	 Änderung der Hauptsatzung
8.	 Wahl der Schriftführungen für die Stadtverordnetenver- 
	 sammlung und deren Ausschüsse
9.	 Beschluss über das Bilden der Ausschüsse im Benen- 
	 nungsverfahren bzw. Wahl von Ausschussmitgliedern
10.	 Wahl der Vertreter*innen sowie Stellvertreter*innen für  
	 die Verbandsversammlungen  der Verbände und Be- 
	 triebskommissionen der Eigenbetriebe
10.1	 Betriebskommission des Eigenbetriebs Stadtwerke  
	 Groß-Gerau
	 - fünf Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung  
	 nach Fraktionsstärke
	 - Bürgermeister und dessen Stellvertretung
	 - 2 Mitglieder des Magistrates
	 - 2 Mitglieder des Personalrates Stadtwerke
10.2	 Wahl von Mitgliedern*innen für die Brandschutzkom- 
	 mission
10.3	 Zweckverband Wasserwerk Gerauer Land - Verbands- 
	 versammlung
	 - 3 Vertreter*innen
	 - 3 Stellvertreter*innen
10.4	 Wasserverband Schwarzbachgebiet Ried
	 Verbandsversammlung: 1 Mitglied, 1 Stellv. Mitglied
	 Vorstand: 1 Mitglied, 1 Stellv. Mitglied
10.5	 Zweckverband Riedwerke des Kreises Groß-Gerau Ver- 
	 bandsversammlung
	 - 1 Vertreter*in
	 - 1 Stellvertreter*in
10.6	 Kommunales Gebietsrechenzentrum in Hessen ekom21
	 - 1 Vertreter*in
	 - 1 Stellvertreter*in
10.7	 Planungsverband Frankfurt Region Rhein-Main
	 - 1 Vertreter*in
	 - 1 Stellvertretung
	 - 1 weitere Stellvertretung
10.8	 Astheim-Erfelder-Entwässerungsverband
	 - 1 Vertreter*in
	 - 1 Stellvertreter*in
10.9	 Eigenbetrieb Kreisvolkshochschule - Betriebskommis- 
	 sion
	 - 1 Vertreter*in
	 - 1 Stellvertreter*in
11.	 Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Verei- 
	 digung der ehrenamtlichen Magistratsmitglieder
12.	 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Klaus Meinke
Stadtverordnetenvorsteher

Das Regierungspräsidium Darmstadt hat uns in seiner Funk-
tion als zuständige Anhörungsbehörde gebeten, folgenden 
Bekanntmachungstext zu veröffentlichen:

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren nach § 18 Allgemeines Eisenbahn-
gesetz (AEG) i. V. m. §§ 73 ff. Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) und §§ 1 ff. Planungssicherstellungsgesetz (Plan-
SiG) für das Vorhaben: "Groß-Gerau Dornheim - Lärmsanie-
rung an Schienenwegen des Bundes", Bahn-km 50,035 bis 
51,008 der Strecke 4010 Mannheim – Frankfurt Stadion in der 
Stadt Groß-Gerau, Stadtteil Dornheim;
Die DB Netz AG hat die Durchführung eines Planfeststellungs-
verfahrens beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Frank-
furt/Saarbrücken für die Lärmsanierung an Schienenwegen 
innerhalb der Stadt Groß-Gerau, Stadtteil Dornheim beantragt.
Es sind insbesondere folgende Maßnahmen im Rahmen der 
Lärmsanierung geplant: 
•	 Neubau einer Lärmschutzwand: 
	 Die DB Netz AG plant den Bau von einer Lärmschutzwand  
	 (LSW) entlang der Schienen mit einer Gesamtlänge von  
	 638 m und einer Höhe von 3 m über Schienenoberkante:

	 LSW 1 (Lage aus Richtung Mannheim: links der Bahn)
	 - von Strecken-km 50,126 bis 50,562, Länge: 436 m
	 - von Strecken-km 50,609 bis 50,633, Länge: 54 m
	 - von Strecken-km 50,859 bis 51,007, Länge 148 m
Aufgrund von vorhandener Bebauung, welche als natürliche 
Schutzbarriere dient, entstehen Lücken auf der Höhe der Kreu-
zung Bahnhofstraße und Bahnhofsweg sowie an der parallel 
zum Gleis laufenden Straße Bahnhofsweg. Die Farbgebung der 
Lärmschutzwand wird mit der Stadt Groß-Gerau abgestimmt. 
Im Bereich des südlichen Bahnsteigzugangs (Kreuzung Mühl-
weg und Am Bahndamm) werden als oberer Abschluss 2x 
75 cm hohe transparente Elemente, am nördlichen Bahnsteig-
zugang (Kreuzung Bahnhofsweg und Bahnhofstraße) 1x 1 m 
hohe transparente Elemente angeordnet.
Östlich der Bahnstrecke wird als Ausgleichsmaßnahme ein 
2.320 qm großer Ersatzlebensraum für Reptilien geschaffen.
Die vorliegenden Planunterlagen enthalten im allgemeinen und 
technischen Teil insbesondere einen Erläuterungsbericht zum 
Vorhaben, Übersichts- und Lagepläne, ein Bauwerksverzeich-
nis sowie Grunderwerbspläne und ein anonymisiertes Grund-
erwerbsverzeichnis. Zu den weiteren Planungsunterlagen ge-
hören unter anderem ein Landschaftspflegerischer Begleitplan 
sowie eine Artenschutzrechtliche Prüfung, ein geotechnischer 
Bericht, ein Schall- und ein Baulärmgutachten, Bauwerkspläne 
sowie und Baustelleneinrichtungs- und -erschließungspläne. 
Zur Anhörung der Öffentlichkeit sind die zur Planfeststellung 
eingereichten Unterlagen in der Zeit vom

26. April 2021 bis 25. Mai 2021
auf der Homepage des Regierungspräsidiums Darmstadt (ht-
tps://rp-darmstadt.hessen.de – Rubrik: „Presse – Öffentliche 
Bekanntmachungen – Verkehr – Eisenbahnen“) veröffentlicht.  
Ergänzend dazu liegen die geänderten Planunterlagen auch in 
der Zeit vom 26. April 2021 bis 25. Mai 2021 bei dem Ma-
gistrat der Kreisstadt Groß-Gerau, Am Marktplatz 1, 64521 
Groß-Gerau, im Flur des 2. Stockes während der folgenden 
allgemeinen Dienststunden montags bis mittwochs von 8:00 
Uhr bis 12:00 Uhr, donnerstags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
und freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr öffentlich zur allge-
meinen Einsichtnahme aus.
Bitte beachten Sie, dass der Besuch des Rathauses der Stadt 
Groß-Gerau derzeit aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
Einschränkungen unterliegt. Dennoch ist eine ungehinder-
te Einsichtnahme in die Bebauungsplanunterlagen gem. § 3 
Abs. 2 Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG im Rahmen 
der oben genannten Zeiten möglich. 
Aus Schutzgründen wird jedoch um vorherige Terminverein-
barung gebeten. 
Dabei kann grundsätzlich auch eine Einsichtnahme außerhalb 
der genannten Zeiten vereinbart werden. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass aus aktuellem 
Anlass die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen an-
zuwenden sind.
1.	 Jede deren bzw. jeder, dessen Belange durch das Vor-
haben berührt werden, kann bis spätestens 08. Juni 2021 
(maßgeblich ist der Tag des Eingangs der Einwendung, nicht 
das Datum des Poststempels) beim Regierungspräsidium 
Darmstadt (Anhörungsbehörde), Dezernat III 33.1, Wilhelmi-
nenstraße 1-3, 64283 Darmstadt (Postanschrift: Regierungs-
präsidium Darmstadt, 64278 Darmstadt) oder bei der Stadt 
Groß-Gerau Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder 
zur Niederschrift erheben. Für die Erklärung zur Niederschrift 
ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadt Groß-Gerau unter der Telefonnummer 06152-716-258 
oder -263 oder dem Regierungspräsidium Darmstadt unter 
der Telefonnummer 06151-125503 erforderlich. 
Die Einwendung muss den Namen und die Anschrift der 
Einwenderin bzw. des Einwenders lesbar enthalten und den 
geltend gemachten Belang sowie das Maß der Beeinträchti-
gungen erkennen lassen und unterschrieben sein. E-Mails 
ohne qualifizierte elektronische Signatur erfüllen das Schrift-
formerfordernis nicht.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind für die Dauer des 
Verwaltungsverfahrens Einwendungen gegen den Plan aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG i. V. m. § 7 Abs. 4 und § 1 
Abs. 1 Nr.1 des Umweltrechtsbehelfsgesetzes). Diese Rechts-
folge gilt auch für Stellungnahmen der Vereinigungen (§ 73 
Absatz 4 Satz 5 VwVfG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben) 
ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unter-
zeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreterin oder 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu benennen. Andernfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Einwendungen auch dann 
erhoben werden müssen, wenn zuvor eine Beteiligung im 
Rahmen der frühen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 25 Ab-
satz 3 VwVfG stattgefunden hat.
2.	 Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Be-
nachrichtigung der Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 
VwVfG.
3.	 Nach Ablauf der Einwendungsfrist kann die Anhörungs-
behörde von einer Erörterung der rechtzeitig erhobenen Stel-
lungnahmen und Einwendungen absehen (§ 18a Nr. 1 AEG). 
Sie kann statt eines Erörterungstermins eine Online-Konsul-
tation durchführen oder diese mit Einverständnis der Betei-

ligten durch eine Telefon- oder Videokonferenz ersetzen, § 5 
PlanSiG.
Findet ein Erörterungstermin oder eine Online-Konsultation 
statt, werden diese ortsüblich bekannt gemacht werden. Fer-
ner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben 
haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen die Vertreterin 
oder der Vertreter, von dem Termin bzw. der Online-Konsul-
tation gesondert benachrichtigt (§ 17 VwVfG). Sind mehr als 
50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nach-
zuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben 
ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn ver-handelt werden. 
Der Erörterungstermin und die Online-Konsultation sind nicht 
öffentlich.
4.	 Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung 
von Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Er-
örterungstermin, einer Online-Konsultation oder Telefon- oder 
Videokonferenz und durch Vertreterbestellung entstehenden 
Kosten werden nicht erstattet.
5.	 Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der 
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden 
in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6.	 Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach 

dem Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfest-
stellungsbehörde (Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Frank-
furt/Saarbrücken) entschieden. Die Zustellung der Entschei-
dung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7.	 Mit Beginn der Veröffentlichung des Planes im Internet auf 
der oben genannten Homepage des Regierungspräsidiums 
Darmstadt treten die Beschränkungen des § 19 AEG (Ver-
änderungssperre) in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem 
Zeitpunkt dem Träger des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den 
vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 19 Abs. 3 AEG).
8.	 Das Eisenbahn-Bundesamt hat mit Schreiben vom 8. Ja-
nuar 2021 festgestellt, dass durch das im Betreff bezeichnete 
Vorhaben keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwar-
ten sind, so dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht 
erforderlich ist. 

Regierungspräsidium Darmstadt
RPDA - Dez. III 33.1-66 c 10.01/4-2021

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther
Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Fe
li

xM
it

te
rm

ei
er

 a
u

f P
ix

ab
ay



Seite 324. April 2021

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche  

Werbung:

Angelika Giesche
0 61 55 / 8 77 45 45

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Modernes Bauen & WohnenModernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

Das Quizspiel für Jung und AltDas Quizspiel für Jung und Alt

49,80 Euro
www.koppsa lad .dewww.koppsa lad .de

Das Quizspiel für Jung und AltDas Quizspiel für Jung und Alt

Erhältlich im Buchhandel 
und in ausgewählten Ver-
kaufsstellen!

TIER DER WOCHE

Seniorenresidenz für Clara
Die tapsige große Leonberg-Mix-Hün-
din Clara, geb. 01.01.2013, wurde bis-
her vom Leben nicht verwöhnt und ge-
nießt jetzt jede Zuwendung und Strei-
cheleinheit im Tierheim, vor allem die 
Fellpflege. Inzwischen ist schon viel 
Wolle ausgebürstet und das Bärchen 
sieht schon sehr hübsch aus. Aufgrund 

ihrer Größe kann Clara nur an Tier-
freunde mit Haus und eingezäuntem 
Garten vermittelt werden.

Mit anderen Hunden ist Clara ver-
träglich und spielt auch noch gerne. 
Ein neuer vierbeiniger Lebenspartner 
sollte besser ein Rüde und stabil sein. 
Hundeerfahrung setzen wir voraus, 
Kinder sollten bereits etwas älter und 
standfest sein, können aber aufgrund 
von Claras Größe nicht alleine mit ihr 
spazieren gehen.� ggr

Bei Interesse schreiben Sie bitte an hundevermittlung@tierheim-ruesselsheim.de

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Energiewettbewerb ist gestartet
Bewerbungen sind bis 17. Juli dieses Jahres möglich

Kreis Groß-Gerau – 2013, 
2015, 2017, 2019 und jetzt 
2021: Der fünfte Energiewett-
bewerb des Kreises Groß-
Gerau für Bürger*innen, 
Unternehmen und Vereine 
ist gestartet. 

In den bisherigen Wettbe-
werbsrunden wurden tolle 
Projekte eingereicht, von 
neuen Elektrogeräten bis hin 
zu umfangreichen Gebäu-
desanierungen. Dieses Jahr 
können wieder Projekte mit 

Bezug zum Energiesparen, 
zur Energieeffizienz und zu 
erneuerbare Energien ein-
gereicht werden und auch 
Klimaschutzprojekte sind ge-
wünscht.

Die Bewerbungsfrist endet 
am 17. Juli 2021. Die Preisver-
leihung erfolgt voraussicht-
lich am 7. Oktober 2021 bei 
der Veranstaltung „Klima im 
Focus“ im Landratsamt. Der 
Bewerbungsbogen und wei-
tere Informationen finden 

sich hier: www.kreisgg.de/
wettbewerb. Bei Fragen steht 
der Fachdienst Klimaschutz 
des Kreises Groß-Gerau tele-
fonisch unter 06152 989-582 
oder per E-Mail an energie-
wende@kreisgg.de zur Ver-
fügung.

Holger Meyer, der erste Sie-
ger 2019, hatte sich gleich 
mit zwei Projekten bewor-
ben: In einem Gebäude hat 
er eine moderne Brennstoff-
zellenheizung installiert. Ein 
zweites Gebäude aus dem 
Jahr 1927 wurde nicht nur ge-
dämmt, es wurden auch Pho-
tovoltaik, ein Batteriespei-
cher und eine Infrarothei-
zung installiert. Im Ergebnis 
ist dieses fast 100 Jahre alte 
Haus – rechnerisch über ein 
ganzes Jahr gesehen – ener-
gieautark, denn der Strom 
aus der Photovoltaik-Anlage 
deckt den Energiebedarf in-
klusive Heizung.

Über den Wettbewerb sagt 
Holger Meyer: „Über die 
Auszeichnung 2019 habe ich 
mich sehr gefreut. Toll, dass 
der Kreis Energie-Engage-
ment mit einem Wettbewerb 
belohnt und noch sichtbarer 
macht. Es ist wichtig, dass 
die Themen verbreitet und 
gelebt werden.“ Wie der Ers-
te Kreisbeigeordnete des 
Kreises Groß-Gerau, Walter 
Astheimer, informiert, sind 
beim Wettbewerb natürlich 
auch weniger aufwendige 
Maßnahmen möglich, denn 
„auch kleine Schritte sind 
wertvoll und vorbildlich“.
� ggr

Foto: Steve Buissinne auf Pixabay

Insekten suchen Sommerwohnung
Umweltamt Riedstadt informiert über „friedliches Zusammenleben“ mit Insekten

Riedstadt - Mit Beginn des 
Frühlings gehen die staa-
tenbildenden Insekten auf 
Suche nach einem Standort 
für ihr diesjähriges Nest. 

Die Königinnen von Hum-
meln, Wespen und Hornis-
sen haben alleine überwin-
tert und gründen nun einen 
neuen Staat. Aber auch die 
einzeln lebenden Arten der 
Solitärbienen sind jetzt su-
chend unterwegs, wo sie 
einzelne Eier mit einem 
Futtervorrat platzieren kön-
nen. Ihnen kann man gezielt 
Holzklötze mit vorgebohrten 
Löchern anbieten.

Hummeln haben zusam-
men mit den Bienen eine 
sehr wichtige Funktion bei 
der Bestäubung von Obst-
bäumen und anderen Nutz-
pflanzen. Wespen und Hor-
nissen tragen dazu bei, läs-
tige Fliegen zu jagen. Wenn 
irgendwie möglich, sollte 
man diese Tiere möglichst 
ungestört ein Quartier su-
chen lassen.

Allerdings ist jetzt auch der 
richtige Zeitpunkt, unpas-
send gewählte Neststandorte 
zu verhindern. Wenn man al-
so zum Beispiel die Wespen-
königin dabei beobachtet, 
wie sie häufig immer wieder 
den gleichen Spalt im Roll-
ladenkasten aufsucht, dann 
sollte man solche Löcher 
jetzt schließen. Ist der Insek-

tenstaat erst einmal gegrün-
det, kann die Entfernung des 
Nestes nicht nur teuer, son-
dern auch ein Verstoß gegen 
das Naturschutzgesetz sein. 
Jetzt kann die Königin leicht 
noch einen passenderen 
Standort finden.

Zahlreich treten aktuell auch 
die Sandbienen in Erschei-
nung. An Sandflächen oder 
lückigen Rasenstandorten 
sieht man viele Tiere bei der 
Arbeit an Brutröhren. Dort 

werden nur die Eier abge-
legt, keine Staaten errichtet. 
Im Rest des Jahres wird man 
diese Tiere nur noch einzeln 
und ganz zufällig an Blüten 
antreffen.

Wer eine reiche Ernte an 
Obst und Gemüse wünscht, 
kann die bestäubenden In-
sekten unterstützen, in dem 
ein reichhaltiges Angebot 
von blühenden Futterpflan-
zen die ganze Saison über 
zur Verfügung steht. Beliebt 

sind zum Beispiel Boretsch, 
Königskerze, Wegwarte, 
Phlox, Salbei, Hornklee, 
Huflattich und viele heimi-
sche Gehölze.

Ansprechpartnerin für Fra-
gen zur Biologie dieser Tie-
re und das Zusammenleben 
mit ihnen ist die städtische 
Umweltberaterin Barbara 
Stowasser, (Telefon 06158 
181-320, E-Mail: E-Mail: 
b.stowasser@riedstadt.de)
� ggr

Steinhummel bei der Futtersuche.� Foto: Ortwin Ruschitschka

Die Corona Pandemie bestimmt jetzt seit einem Jahr das Leben und  
Arbeiten in unserer Gesellschaft. Dinge, die zuvor unvorstellbar waren, 
sind inzwischen Alltag. Wir tragen Masken und leben mit starken Ein-
schränkungen, um die Situation unter Kontrolle zu halten.
Mit neuen Erkenntnissen, Mutationen des Virus, aber auch immer mehr 
Menschen, die geimpft werden, verändern sich die Gegebenheiten, Maß-
nahmen müssen entsprechend angepasst werden. Es gibt deshalb immer 
wieder neue Vorschriften, die umgesetzt werden müssen. Arbeitgeber 
stehen vor großen Herausforderungen, diese alle zu erfüllen.

Wir wollen von unseren Lesern wissen: 
Wie flexibel reagieren die privaten und öffentlichen Arbeitgeber? 
Wird Homeoffice ermöglicht? Werden die vorgeschriebenen Schutz-
maßnahmen umgesetzt?
Schreiben Sie uns an leserbriefe@gerauer-rundblick.deEngin Akyurt auf Pixabay

Wir fragen  Wir fragen  
unsere Leserunsere Leser
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Komplette sportliche Führung verloren
Nach Hübner und Bobic geht auch noch Coach Adi Hütter

Von Stephan Köhnlein

Erst kündigte Sportdirektor Bru-
no Hübner an, im Sommer bei 
Eintracht Frankfurt aufzuhören, 
um mit 60 Jahren kürzerzutre-
ten. Dann trieb Sportvorstand 
Fredi Bobic die Auflösung seines 
Vertrags voran, um vergangene 
Woche seinen Wechsel zu Hertha 
BSC offiziell zu machen. Und nun 
verlässt auch noch Cheftrainer 
Adi Hütter den Verein und heuert 
beim Liga-Rivalen Borussia Mön-
chengladbach an: Die Eintracht 
verliert damit im Sommer ihre 
komplette sportliche Führung.

Nach Bekanntgabe des vorzeitigen 
Abgangs von Hütter gab es einige 
Misstöne, hatte der Coach doch 
noch vor einigen Wochen betont, 
dass er in Frankfurt bleiben wer-
de. Nun nutzen er und sein neuer 
Verein eine Ausstiegsklausel, die 
der Eintracht dem Vernehmen 
nach eine Ablösesumme über sie-
ben Millionen Euro beschert – eine 
stattliche Summe für einen Trai-
ner.

Noch zehn Punkte 
Vorsprung auf Gladbach

Pikant war auch, dass die Eintracht 
ihr erstes Spiel nach der Bekannt-
gabe des Trainerwechsels in Mön-
chengladbach bestreiten musste 
und bei Hütters neuem Verein 0:4 
unterging. Trotzdem liegt die Ein-
tracht fünf Spieltage vor Schluss 
noch mit vier Punkten Vorsprung 

auf Verfolger Borussia Dortmund 
auf einem Champions-League-
Platz. Zehn Punkte sind es sogar 
auf Gladbach, die auf dem sieb-
ten Platz liegen, der derzeit nicht 
zur Teilnahme an einem europäi-
schen Wettbewerb berechtigt.

Mit der neuen sportlichen Füh-
rung wird der Verein also voraus-
sichtlich nächste Saison in Eu-
ropa vertreten sein – es sei denn, 
die Mannschaft gerät nach dem  
Trainerwechsel völlig aus der Spur. 
Das hält der neu ernannte Vor-
standssprecher Axel Hellmann je-
doch für unwahrscheinlich. „Wir 
haben kein Vakuum, wir haben Va-
kanzen, wir haben keine Unruhe, 
wir sind geschäftig“, zitiert ihn die 
„Frankfurter Allgemeine Zeitung“.

Zunächst geht es darum, einen 
Nachfolger für Bobic zu finden, 
wie Hellmann betont. Der Sport-
vorstand sei „der erste Domino-

stein in der Personalsuche, der 
fallen muss. Danach fallen alle 
weiteren.“ Keine Personalent-
scheidung werde über den Kopf 
des neuen Sportvorstands getrof-
fen. Hellmann gab sich überzeugt, 
dass die Abschiede von Bobic und 
Hütter die Entwicklung der Ein-
tracht nicht bremsen werden: „Wir 
haben es in der Vergangenheit er-
lebt: Wenn ein Guter ging, kam ein 
Besserer nach.“

Eine Garantie ist das natürlich 
nicht, aber ein Blick in die Vergan-
genheit macht zumindest Mut. Bo-
bic übernahm 2016 von Heribert 
Bruchhagen den Vorstandspos-
ten. Unter seiner Führung wurde 
die Eintracht 2018 DFB-Pokalsie-
ger. Im selben Jahr kam Hütter 
als Nachfolger von Niko Kovac, 
stieß mit der Mannschaft bis ins 
Halbfinale der Europa League vor 
und befindet sich momentan auf 
Champions-League-Kurs.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Bayern-Leihgabe Mai: Alle Optionen offen
Innenverteidiger schließt Verbleib in Darmstadt nicht kategorisch aus

Von Stephan Köhnlein

Unter den Augen von U21-
Nationaltrainer Stefan Kuntz 
zeigte Lukas Mai eine ordent-
liche Leistung beim 2:2 gegen 
die SpVgg Greuther Fürth. Der 
Innenverteidiger will sich für 
die K.o-Runde der U21-Euro-
pameisterschaft empfehlen, die 
für Ende Mai geplant ist. „Ich 
versuche Gas zu geben, dass 
ich das noch schaffe“, sagte der 
21-Jährige. Nachdem er in der 
Qualifikation noch eine feste 
Größe in der Nachwuchsaus-
wahl gewesen war, verpasste er 
die Gruppenspiele im März ver-
letzungsbedingt.

Auch bei den Lilien war Mai ge-
setzt gewesen, bis ihn die Ober-
schenkelverletzung nach einem 
Pferdekuss zurückwarf. Nachdem 
er die Verletzung auskuriert hat-
te, war er zunächst nur Reservist. 
„Keiner will hier in der Mann-

schaft auf der Bank sitzen. Aber 
ich habe es hingenommen, der 
Trainer hat so entschieden“, sagt 
der gebürtige Dresdner und fügt 
an: „Die Jungs haben es ja auch 
gut gemacht.“

Wieder erste Wahl

Dass er wieder in die erste Elf kam, 
hatte ebenfalls mit einer Verlet-
zung zu tun: Patric Pfeiffer musste 
im Spiel beim Hamburger SV zur 
Pause ausgewechselt werden und 
fällt mit einer Syndesmoseverlet-
zung für den Rest der Saison aus.

Damit ist Mai neben Routinier 
Immanuel Höhn zumindest zu-
nächst erste Wahl; denn die bei-
den verbliebenen Innenverteidi-
ger Mathias Wittek und Thomas 
Isherwood brauchen nach ihren 
langen Verletzungen noch Zeit 
und Nicolai Rapp zeigte sich auf 
der Doppelsechs vor der Abwehr 
zuletzt deutlich stärker.

Saisonziel in Darmstadt bleibt 
der Klassenerhalt. „Klar ha-
ben wir noch ein paar Brocken, 
aber ich bin sehr zuversichtlich, 
dass wir das schaffen werden“, 
sagt die Leihgabe vom FC Bay-
ern München. Dort kam er zwar 
überwiegend in der Zweiten 
Mannschaft des Rekordmeisters 
zum Einsatz, absolvierte aber 
auch schon zwei Bundesliga-
Spiele.

Alle Optionen  
offen gehalten

Was nach Saisonende komme, 
stehe noch nicht fest. „Mein Be-
rater lässt mich da erstmal raus. 
Ich habe noch fünf Spiele hier, 
und die will ich zu 100 Prozent 
machen“, sagt Mai. Auch einen 
Verbleib bei den Lilien schließt 
er nicht kategorisch aus: „Das ist 
auch eine Option. Ich halte mir 
alle Optionen offen“, sagt er.

Fredi Bobic, Adi Hütter und Bruno Hübner. � Foto: Jan Huebner/Hufnagel

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Weil Gegner Hertha BSC wegen mehrerer Coro-
na-Fälle in Quarantäne musste, fiel die Partie des 
1. FSV Mainz 05 gegen den Hauptstadt-Club aus. 
Ein neuer Termin stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest – Deutliche Worte fand Cheftrainer 
Bo Svenson für die Pläne zwölf europäischer Spit-
zenmannschaften zur Gründung einer sogenann-
ten Super League: „Es geht aus meiner Sicht nur 
um einen engen Kreis, nur um Geld, mehr Geld, 
für Wenige" – Die U23 setzte sich am 32. Spieltag 

der Regionalliga Südwest 2:1 
(2:0) gegen den KSV Hessen Kassel durch. Die 
Mainzer Tore erzielten Paul Nebel und Routini-
er Stephan Fürstner - Sechs Spieler aus der U19 
gehen zur neuen Saison den nächsten Schritt 
im Nachwuchsleistungszentrum. Alessio Curci, 
Marc Fichtner, Lucas Laux, Tristan Mohn, Deniz 
Pehlivan und Leon Petö verstärken ab dem Som-
mer die höchste Ausbildungsmannschaft U23.
� ko

Lukas Mai (vorne rechts) im Spiel gegen Greuther Fürth.� Foto: Arthur Schönbein

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Mittippen und T V-Gerät gewinnen

D er  P romit ipp:

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Auch in der Saison 2020/21 gibt es das große 
Autohaus-Iser Tippspiel. Leser tippen gegen 
Prominente aus der Region, die außer Konkur-
renz mitspielen. 
Gefragt sind wieder die Ergebnisse der hessi-
schen Kultvereine Eintracht Frankfurt und SV 
Darmstadt 98. Auch diese Saison findet unter be-
sonderen Vorzeichen statt, die Corona-Pande-
mie hat uns fest im Griff.
Der Februar war nicht einfach zu tippen. Wel-
cher Lilienfan sagt schon gerne Niederlagen für 
seinen Lieblingsclub voraus? Eintracht Frank-
furt konnte gegen den FC Bayern gewinnen, ging 
aber in Bremen als Verlierer vom Platz. Auch das 
war schwer zu erraten. Deshalb reichten diesmal 
wenige Punkte zum Sieg. 
Unser Leser Tobias Hottes aus Groß-Zimmern 
hat am besten getippt, er gewinnt ein Koppsalad-
Spiel, herzlichen Glückwunsch!

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische On-
line-Formular auf www.gerauer-rundblick.de 

oder tippen Sie per E-Mail:
tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff 
abgegeben werden. Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschie-
den gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergeb-
nisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei mehreren richtig 
getippten Ergebnissen entscheidet das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
Eintracht Frankfurt  –  FC Augsburg 
Bayer Leverkusen  –  Eintracht Frankfurt
SV Darmstadt 98  –  VfL Bochum
Hannover 96  -  SV Darmstadt 98

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

Eintracht Frankfurt – FC Augsburg � 2:1

Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt � 1:0

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum� 1:0

Hannover 96 – SV Darmstadt 98 � 2:2

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

Eintracht Frankfurt – FC Augsburg � 3:0

Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt � 1:1

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum � 3:2

Hannover 96 – SV Darmstadt 98 � 0:2 



Seite 524. April 2021

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m/d) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit Men-
schen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative und 
Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Frau Röhrig (06150-102-1010/ carmen.roehrig@jva-weiter-
stadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Werde Prospektverteiler/in
in

deinem Ort!

Tel.: 0 61 04 - 49 70 30 
WhatsApp: 01 76 - 14 49 70 03
E-Mail:  bewerber@egro- 

direktwerbung.de

Darmstädter Künstlerabende
LIONS Club Darmstadt-Castrum bietet digitale Unterhaltung

Darmstadt - Weil Livever-
anstaltungen nicht möglich 
sind, entschied sich der LI-
ONS Club Darmstadt-Cas-
trum zu einer ganz beson-
deren Art ihres sonst regel-
mäßig analog stattfinden-
den Clubabends. Um lokale 
Künstler zu unterstützen 
und um selbst gut unterhal-
ten zu werden, verpflich-
ten die Lions Künstler aus 
der Region, interessierte 
Zuschauer können die Auf-
tritte per Zoom-Konferenz 
verfolgen.

4. Mai um 19.30 Uhr 

Kabbaratz, das sind Evelyn 
Wendler und Peter Hoff-

mann. „Sie machen kein 
Nummernkabarett sondern 
präsentieren sorgfältig re-
cherchierte und anspruchs-
volle Theaterprogramme“ 
heißt es im Darmstädter 
Stadtlexikon. Kabbaratz prä-
sentiert Teile aus dem ganz 
neuen Stück „Ich würde alles 
für mich tun“.

18. Mai um 19.30 Uhr

Woody Feldmann ist in Darm-
stadt und der Region nicht nur 
durch die Fastnacht bekannt. 
In normalen Zeiten tritt sie 
zweimal wöchentlich in Ried-
stadt im eigenen Theater auf. 
„Auch wenn’s platt klingt: Es 
gibt nichts Schöneres, als den 

Menschen ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern“, sagt die 
Frau, die nicht nur viel Sinn 
für Humor hat, sondern auch 
ganz viel Stimme.

Wer bei einem Künstler-
abend dabei sein möchte, 
sendet bitte eine E-Mail an 
lions@lions-darmstadt-cas-
trum.de Im Betreff den Na-
men des jeweiligen Künst-
lers, der an diesem Abend 
auftritt. Sie erhalten dann am 
Tag der Veranstaltung einen 
Link zur Zoomkonferenz.

Der LIONS Club Darmstadt-
Castrum freut sich auf einen 
unterhaltsamen Abend.

Besuch aus Stockstadt
Delegation aus Nachbarkommune besucht Beratungsstelle

Riedstadt - Als die Delegati-
on aus Stockstadt den gro-
ßen Saal im Erdgeschoss 
der Stiftung Soziale Ge-
meinschaft Riedstadt be-
tritt, fällt das neue Schild 
an der Wand sofort auf. 
„Beratungsstelle für älte-
re Menschen im Südkreis 
Riedstadt und Stockstadt 
am Rhein“ ist dort blau auf 
weiß zu lesen.

Seit 1. März ist die Beratungs-
stelle unter dem Dach der 
Stiftung auch für Stockstadt 
zuständig. Riedstadts Nach-
barkommune hatte sich zu 
der Kooperation entschie-
den, nachdem sich die bishe-
rige gemeinsame Beratungs-
stelle für Gernsheim, Bie-
besheim und Stockstadt auf-
gelöst hatte. Nun besuchen 
Stockstadts Bürgermeister 
Thomas Raschel, die Erste 
Beigeordnete Ursula Kraft 
und Gerald Lautenschläger, 
Fachbereichsleiter Bürger-
dienste, die Beratungsstelle, 
um sich vor Ort bei der Lei-
terin der Beratungsstelle Ste-
fanie Drozdzynski und Bür-
germeister Marcus Kretsch-
mann, zugleich Vorsitzender 
des Stiftungsvorstands, über 
die vielfältige Arbeit der Be-
ratungsstelle zu informieren.

„Der Saal hier war mal der 
Werkraum der Grundschu-
le“, erklärt Bürgermeister 
Kretschmann der Delegati-
on aus der Nachbarkommu-
ne. In dem Gebäude in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße 
21 ist seit 13 Jahren die Stif-
tung Soziale Gemeinschaft 
untergebracht und im ehe-
maligen Werkraum finden 
unter anderem die verschie-
denen Gruppenangebote der 
Initiative Atempause statt. 
„Zurzeit liegt das alles ein 
bisschen auf Eis. Aber ich bin 
zuversichtlich, dass es bald 
wieder losgehen kann – viele 
unserer Klienten sind mitt-
lerweile zwei Mal geimpft 
und wir haben ein ausgefeil-
tes Hygienekonzept“, erläu-
tert Drozdzynski.

Die Leiterin der Beratungs-
stelle stellte sich auch kurz 
selber vor: Seit 14 Jahren ar-
beitet die Diplom-Pädagogin 
in der Beratungsstelle. „Ich 
bin aber auch eine ehemalige 
Krankenschwester, was ich 
für die Arbeit hier sehr hilf-
reich finde.“

Die Beratungsstelle habe 
den klassischen Auftrag, äl-
tere Menschen beim Älter 
werden zu unterstützen. 
Entsprechend wird eine trä-
gerneutrale, unverbindliche 
und kostenfreie Beratung 
rund um Hilfs- und Pflegebe-
dürftigkeit für älterwerdende 
Menschen und ihre Angehö-
rigen angeboten. Dazu gehö-
ren zum Beispiel Beratungen 
zur Wohnraumanpassung, 
Pflegegraden, Vollmachten 
oder demenziellen Erkran-
kungen.

Seit fast 20 Jahren gibt es nun 
bereits die Initiative Atem-
pause, die unter anderem 
vier verschiedene Gruppen-
angebote für Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskom-
petenz anbietet, aber auch 
Schulungen, Treffen und 
Vorträge für Angehörige. Zu-
dem ist die Beratungsstelle 

auch Kontaktstelle Süd des 
Netzwerkes Demenz im Kreis 
Groß-Gerau.

„Wir haben einen großen 
Kreis von 20 bis 25 ehrenamt-
lichen Helfern hier in Ried-
stadt und es ist mein Wunsch 
und Ziel, das wir das auch 
nach Stockstadt übertragen 
und ausbauen“, betont Droz-
dzynski. So seien mit Hilfe 
von Ehrenamtlichen Haus-
besuche möglich, die bei den 
älteren Menschen für Ab-
wechslung sorgen würden.

Drozdzynski bietet in Stock-
stadt Beratungstermine in 
einem Versammlungsraum 
der Gaststätte „Alte Hofrei-
te“, Oberstraße 8 an, welcher 
auch nach dem Bau des neu-
en Rathauses weiter dafür 
genutzt werden kann und 
durch einen Aufzug barrie-
refrei erreichbar ist. „Ich ma-
che aber auch Hausbesuche 
für die Beratung und bin da 
sehr genau mit den Hygiene- 
und Abstandsregeln. Ich fin-
de diese Hausbesuche sehr 
sinnvoll, weil ich in der häus-
lichen Umgebung besser her-
ausfinden kann, was benötigt 
wird“, erklärt die Leiterin.
Stockstadts Bürgermeister 

Raschel ist es wichtig, dass 
die Beratung zu Pflegediens-
ten trägerneutral stattfindet, 
was ihm nicht nur Drozdzyn-
ski, sondern auch Stiftungs-
vorsitzender Kretschmann 
bestätigen. „Der Pflegedienst 
der Stiftung ist ein auch wirt-
schaftlich komplett abge-
trennter und eigenständiger 
Bereich der Stiftung“, erklärt 
Kretschmann und Drozdzyn-
ski betont: „Ich stelle ganz 
neutral immer alle Möglich-
keiten vor.“

Raschel hat die Bitte an die 
Leiterin der Beratungsstelle, 
dass sie sich im Stockstäd-
ter Seniorenbeirat vorstellt, 
sobald dieser wieder tagen 
kann. „Das werde ich sehr 
gerne machen“, verspricht 
Drozdzynski.

Die Beratungsstelle für äl-
tere Menschen Riedstadt 
und Stockstadt ist montags, 
dienstags und donnerstags 
von 9 bis 17 Uhr und freitags 
von 9 bis 12 Uhr telefonisch 
zu erreichen unter 06158 
2579, Stefanie Drozdzyn-
ski auch direkt unter 0160 
94873618. E-Mail: info@ 
beratungsstelle-riedstadt.de
� ggr

Ursula Kraft, die Bürgermeister Thomas Raschel  
und Marcus Kretschmann sowie Stefanie  

Drozdynski (von links), im Vordergrund Gerald 
Lautenschläger. � Foto: Stadt Riedstadt

Bewusste Körperwahrnehmung
Mit der Kreisvolkshochschule und Ismakogie Balance finden

Kreis Groß-Gerau– Was be-
deutet in Balance sein, wie 
findet man in diesen beson-
deren Zeiten zu innerer und 
äußerer Balance? Die Hal-
tungs- und Bewegungsme-
thode Ismakogie verhilft zu 
Balance bzw. Ausgewogen-
heit in der Muskulatur. 

Durch bewusste Körper-
wahrnehmung, das Erken-
nen und Verändern von 
Fehlhaltungen und ungüns-
tigen Bewegungsabläufen 
verändert sich die Haltung, 
ein neues Körpergefühl stellt 
sich ein. Mit der äußeren ver-
ändert sich auch die innere 
Haltung.

Der Kurs findet auf dem 
Außengelände des Schlos-
ses Dornberg statt, bei un-

günstigem Wetter weicht die 
Gruppe nach innen aus oder 
die Gruppe beschließt, den 
Termin hinten an den Kurs 
anzuhängen. Die Teilneh-
merzahl ist auf sechs Perso-
nen beschränkt. Der Kurs be-
ginnt am 5. Mai, 18 bis 19.15 
Uhr und endet am 26. Mai 

(vier Termine). Die Gebühr 
beträgt 30,02 Euro. Die Kurs-
nummer lautet: 11GG30221.

Anmeldungen sind möglich 
über www.kvhsgg.de, per 
E-Mail an info@kvhgg.de 
oder per Telefon unter 06152 
1870-0.� ggr
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 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R
Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie! Lassen Sie sich bei einer Probefahrt begeistern!

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Lilien-Bilder 
gibt es auf 
unserer Website in
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space 
Star Spirit+ Black 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,3; außerorts 4,4; kombi-
niert 4,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 108. Effizienzklasse C. 
 Space Star Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 108–104.  Effizienzklasse C. Die 
 Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermit-
telt und auf das  bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Gegen Aufpreis. 2 | Unverbindliche Preisempfehlung Space Star 
Spirit+ Black 1.2  Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang der MMD  Automobile 
GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perlef-
fekt- und Premium-Metallic- Lackierung gegen Aufpreis. 
3 | Hauspreis solange Sondermodell-Vorrat reicht. 

  15“ Leichtmetallfelgen,  Außenspiegel 
sowie Dach und Dachspoiler 
in Kontrastfarbe Schwarz
  Interieur mit roten Designelementen

  Navigationssystem mit 
Smartphone-Anbindung 
  Sitzheizung vorn u.v.m.

SoNdErMoDeLl

SpAcE StAr sPiRiT+ bLaCk

nur     

Mitsubishi Space Star Spirit+ Black 
1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

statt 15.490 EUR2

Optional auch mit CVT-
Automatik lieferbar1

13.490 EUR3

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

Kontaktloser Autoverkauf!

WhatsApp: 0176  58 11 53 24

Der Winter hat Spuren am Auto hinterlassen, jetzt, 
im Frühling, ist die beste Zeit für eine Schönheits-
kur. Eine professionellen Pflege bewirkt nicht nur 
eine optische Verjüngung. Auch der Technik tut es 
gut und erhält auch den Wert des Fahrzeugs. Das 
Pflegeprogramm beim Fachmann beinhaltet nicht 
nur eine gründliche Außenwäsche. Auch der Fahr-
zeuginnenraum wird gründlich gereinigt. Zudem 
werden Beleuchtung, Wischblätter, die Füllstän-
de der Kühl- und Bremsflüssigkeit gecheckt. Auch 
der Inneraumfilter kann gewechselt werden, wenn 
sich über den Winter Schmutz und Feuchtigkeit an-
gesammelt haben.

Wellness für das Auto! 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin
Telefon: 06158 82 24 50 
WhatsApp 0176 58 11 53 24

Eine Wellness-Kur für das Auto

T1800 Pizzawagen
Kilometerstand  10 km
Erstzulassung  22.05.2018
Farbe  schwarz

 12.490,- €
Ausstattung:
• Pizzaofen • Auslage • Kühlschrank • Waschbecken
Anhänger wird auf Komision verkauft!

Kia Niro HEV 1.6 GDI
Kilometerstand  11.529 km
Erstzulassung  18.09.2017
Leistung  77 kW/ 105 PS
Farbe  grau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 18.490,- €
Ausstattung:
• elektrisches Schiebedach • Bordcomputer • 2-Zonen-Klimaautomatik • ABS
• Navigationssystem • Tempomat • Beheizb. Lenkrad • Keyless-Start/Entry
• Sitzheizung • Einparkhilfe vorn + hinten • Leichtmetallfelgen • DAB Radio

Nissan Qashqai 1.6 acenta
Kilometerstand  87.518 km
Erstzulassung  16.05.2012
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  silber
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 9.290,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • CD Radio
• Navigationssystem • Elektr. Fensterheber • Leichtmetallfelgen • ABS
• Außenspiegel elektr. • Multifunktionslenkrad • Freisprecheinrichtung

Mitsubishi Eclipse Cross 1.5 T
Kilometerstand  42.000 km
Erstzulassung  30.01.2018
Leistung  120 kW/ 163 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 17.690,- €
Ausstattung:
 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung ABS
• Navigationssystem • Keyless-Start/Entry • Einparkhilfe vorn + hinten 
• Leichtmetallfelgen • Lederausstattung • DAB Radio • Head-Up-Display

Toyota C-HR Hybrid
Kilometerstand  39.950 km
Erstzulassung  05.04.2017
Leistung  72 kW/ 98 PS
Farbe  blau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Hybrid

 19.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • ABS
• Tempomat • Leichtmetallfelgen • Einparkhilfe vorn + hinten • Sitzheizung
• Start-Stop-Automatik • Adaptives Kurvenlicht • Keyless-Start/Entry

SKODA Citigo 1.0 MPI
Kilometerstand  89.449 km
Erstzulassung  25.11.2016
Leistung  55 kW/ 75 PS
Farbe  rot
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 7.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Elektr. Fensterheber • Bordcomputer • MP3 Radio ABS
• Sportfahrwerk • Einparkhilfe hinten • Sitzheizung • Servolenkung
• Wegfahrsperre • Differentialsperre • Außenspiegel elektr. • Colorglas
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